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Gemeinsam sind Laut Gegen 
Nazis e.V., Zalando, Spread 
Group, About You, Avoca-
dostore, BAUR, bevh, bon-
prix, Fast Forward, Under 
pressure, und Vinted aktiv 
geworden. "Fashion against 
Fascism" ist die größte Onli-
ne-Datenbank für Nazi-
Codes - oder vielmehr gegen 
sie. 
Sie soll allen Unternehmen 
helfen, sicherzustellen und 
zu überprüfen, dass rechte 
Codes nicht unwissentlich 
über ihre Shops vertrieben 
werden. 
 
Eine sorgfältig kuratierte 
Liste von fast 200 Codes 
bildet den Grundstein, die 
durch die Beteiligung von 
Nutzern und Unternehmen 
ständig erweitert und aktua-
lisiert wird. Ein Ex-Nazi und 
weitere Szenekenner sorgen 
dafür, dass die Datenbank 
rechtsextreme Botschaften 
korrekt und effektiv entlarvt. 

Höcke versuchte die AfD als bürgerlich-
konservative Kraft zu verkaufen. Gleich-
zeitig drang seine völkisch-nationalis-
tische Agenda durch alle Poren. Das Du-
ell mit Voigt war insofern lehrreich, weil 
es das Strickmuster der AfD-Propaganda 
offenbarte, gegen das die demokrati-
schen Kräfte sich wappnen müssen. 
 
Trotz allem Gekeife war das „TV Duell“ zwischen 
Björn Höcke und dem CDU-Spitzenkandidaten Mario 
Voigt durchaus erhellend, und das gleich in mehre-
rer Hinsicht: 

1 
Höcke versuchte die Quadratur des Kreises: Seine 
völkisch-nationalistischen, systemoppositionellen 
Botschaften klangen immer wieder durch; gleichzei-
tig mühte er sich, die AfD als bürgerlich-
konservative, patriotische Kraft zu verkaufen. Er griff 
die CDU frontal als „Systempartei“ an und umwarb 
sie zugleich als Koalitionspartner. In seiner Rhetorik 
hat die „Merkel-CDU“ Deutschland in die Grütze ge-
fahren, das Land steht kurz vor dem Untergang, er 

Gegen Codes der  
Nazi-Szene 

Die meisten Nazi-Symbole, -
Zeichen und -Worte sind in 
Deutschland und anderen 
europäischen Ländern 
schon lan-
ge verbo-
ten. Doch 
die Nazi-
Szene um-
geht Ver-
bote schon 
genauso lange: mit eigenen 
Codes und Abkürzungen. So 
wurde aus dem verbotenen 
Wort "HAKENKREUZ" 
"HKNKRZ", aus "HITLER" 
wurde "HTLR" und aus 
VATELAND"  "VTRLND". 
 
Ein großes Problem! Diese 
Codes, auf T-Shirts und Wa-
ren gedruckt, sind die 
Haupteinnahmequelle rech-
ter Organisationen – und 
ein Mittel zur Verbreitung 
ihrer rassistischen Bot-
schaften. 

Mit freundlicher Genehmigung vom Zentrum Liberale Moderne 
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Wertedifferenz markierte und die unteilbare Men-
schenwürde gegen Höckes Einteilung in erwünschte 
und unerwünschte Menschen verteidigte. 

 

Ansonsten versuchte er Höcke und die AfD als Ge-
fahr für den Wohlstand im Land zu attackieren. Das 
ist in der Sache nicht verkehrt. Aber es fiel auf, dass 
Voigt gegenüber Höckes Polemik zu Energiepreisen, 
dem drohenden wirtschaftlichem Niedergang, Büro-
kratismus, Altersarmut und Überlastung der kleinen 
und mittleren Einkommen mit Steuern und Abgaben 

kaum aus der Defensive herauskam. 

4  
Lehrreich war das Streitgespräch 

auch deshalb, weil es die rhetori-
schen Botschaften und die politi-
sche Agenda Höckes deutlich 
machte. Man weiß jetzt genauer, 
worauf man entgegnen muss. 
Eine kurze Zusammenstellung: 

• Die EU ist eine 
„Globalisierungsagentur“ und bü-

rokratisches Monster, das durch 
einen lockeren Verbund souveräner 

Nationen ersetzt werden muss. Ge-
meinsamer Markt ja, Preisgabe nationa-

ler Souveränität nein. Großbritannien gehe 
es seit dem Brexit wirtschaftlich besser als 
Deutschland (!). 

• Die deutsche und europäische Klimapolitik führt 
ins Verderben: Dekarbonisierung, Kampf gegen 
den Verbrennungsmotor etc. sind Wohlstands-
vernichter und ruinieren die einheimi-
sche Wirtschaft. 

• Gegen das „Großkapital“, für den Schutz kleiner 
und mittlerer Unternehmen 

• National-Soziale Politik: der in Deutschland erar-
beitete Reichtum muss den Deutschen zugute-
kommen. Es ist genug Geld da, um den Sozial-
staat zu finanzieren, wenn man seine Leistungen 
auf das deutsche Volk begrenzt und aufhört, die 
ganze Welt mit Entwicklungshilfe zu beglücken. 

• Masseneinwanderung ist unser Unglück: horren-

propagiert den Austritt aus der EU und das Bündnis 
mit Russland. Gleichzeitig sprach er Voigt immer 
wieder als „Kollegen“ an und beteuerte die ausge-
streckte Hand zur Union. 

Sein Kontrahent eierte in vielen Fragen herum, aber 
an diesem entscheidenden Punkt zog Voigt einen 
klaren Trennungsstrich: „Sie sind nicht bürgerlich, 
sondern völkisch“. Er schloß eine Koalition mit der 
AfD kategorisch aus, konnte aber nicht sagen, mit 
wem die Union eine Regierung in Thüringen bilden 
will, wenn sie zugleich jede Zusammenarbeit mit der 
„Linken“ ausschließt. Am Horizont tauchte das 
„Bündnis Sarah Wagenknecht“ auf, zu dem sich 
Voigt bemerkenswert unklar äußerte. Mit 
Ramelow keinesfalls, mit den Putin-
Freunden und Nationalsozialen des 
BSW aber doch? Nicht schlüssig. 

2 
Interessanterweise kam Höcke 
gerade dann ins Stolpern, als der 
Moderator ihn mit völkisch-
rassistischen Passagen seines 
Buchs „Nie zweimal in denselben 
Fluß“ (2018) konfrontierte. Als er 
mit einschlägigen Zitaten zur Ab-
schiebung von Migranten mit deut-
schem Pass konfrontiert wurde, eierte 
er herum und mochte er sich nicht mehr 
genau erinnern. Höcke kam genau dann ins 
Schwimmen, als es um den Kern seiner völki-
schen Weltanschauung von einem ethnisch, kulturell 
und religiös homogenen deutschen Volk ging. Offen-
bar ist ihm bewusst, dass er mit dieser Ideologie 
zwar im AfD-Milieu begeisterten Applaus ernten 
kann, sich aber in der demokratischen Öffentlichkeit 
zum Außenseiter macht. 

3 
In dieser Passage war Voigt am stärksten. Er hielt 
Höcke vor, dass jeder vierte Arzt an Thüringer Klini-
ken einen Migrationshintergrund hat und seine frem-
denfeindliche, deutschtümelnde Agitation Investoren 
und Fachkräfte vertreibt: „Mit einem Reichskanzler 
Höcke wird kein ausländisches Unternehmen mehr 
einen Betrieb im Thüringen eröffnen.“ Es war auch 
der einzige Punkt, an dem Voigt eine fundamentale 
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ein toxisches Gebräu aus völkischen, national-
sozialen, antiwestlichen Zutaten; ein radikales Ge-
genprogramm zu den bisherigen Koordinaten der 
deutschen Politik. Es passt wie die Faust aufs Auge, 
dass der angebliche deutsche Patriot Höcke Partei 
für Putin-Russland ergreift – ausgerechnet der 
Macht, die dem demokratischen Europa den Krieg 
erklärt hat. 

Ralf Fücks, Geschäftsführender Gesellschafter LibMod 

 

 

LibMod steht für die Verteidigung 
und Erneuerung der liberalen Demo-
kratie, für den Aufbruch in die ökolo-
gische Moderne und für eine fundier-

te Osteuropa-Expertise. Wir verstehen uns als politischer 
Think Tank, Debattenplattform und Sammelpunkt für Frei-
geister unterschiedlicher Couleur.  

 

de Kosten, steigende Kriminalität, Verlust natio-
naler Identität – „Deutschland löst sich auf wie 
ein Stück Seife.“ Das „Weltsozialamt Deutsch-
land“ müsse geschlossen werden. 

• Insbesondere die Einwanderung aus islamischen 
Ländern müsse sofort gestoppt werden: „Ich habe 
nichts gegen den Islam“, aber die Muslime sollen 
in ihrem Kulturkreis bleiben – „dort will ich mich 
auch nicht einmischen.“ Ethnopluralismus als 
globales Ordnungsprinzip: Aufteilung der Welt in 
ethnisch-kulturell homogene Gemeinschaften. 

• Es gebe keinen signifikanten Antisemitismus un-
ter den „autochthonen Deutschen“, der Antisemi-
tismus werde mit der muslimischen Einwande-
rung importiert. 

• Kehrtwende in der Erinnerungspolitik: Aufbau 
einer positiven nationalen Identität – die Licht-
seiten der deutschen Geschichte in den Mittel-
punkt stellen bedeute nicht, die Schattenseiten 
zu leug- nen. „Die Deutschen müssen sich wie-
der mit sich selbst befreunden.“ 

• Höcke als Nationalpazifist: Die 
Schlächterei in der Ukraine müs-

se sofort enden, der Krieg um jeden 
Preis gestoppt werden. Wer Waffen lie-

fert, will keinen Frieden, sondern verlängert 
den Krieg. 

• Die AfD als Sprachrohr Putins: Die USA führten 
in der Ukraine einen Stellvertreterkrieg gegen 
Russland. Es gehe um Macht und Interessen, 
nicht um Demokratie und Menschenrechte 
(beruft sich auf Egon Bahr). „Russland ist ein be-
drängtes Land, Russland will Frieden.“ Deutsch-
land müsse sich auf seine Rolle als 
„Brückenbauer zwischen Ost und West“ besinnen 
und auf Diplomatie statt Waffen setzen. 

• Höcke inszenierte sich durchgehend als der gro-
ße Missverstandene und verfolgte Unschuld: Das 
Strafrecht werde immer stärker benutzt, um die 
Meinungsfreiheit einzuschränken, wer vom etab-
lierten Meinungskartell abweiche, werde ausge-
grenzt etc. Das entspricht der AFD-Masche, sich 
als aggressives Opfer zu geben. 

 
Auch wenn Höcke sich alle Mühe gab, sich als Bie-
dermann zu inszenieren, konnte er den Brandstifter 
nicht verbergen. Hinter der Fassade des ehemaligen 
Vertrauenslehrers, dem jeder Hass fremd ist, dampft 

https://libmod.de/ueber-uns/team/
https://libmod.de/wie-die-afd-die-medienwelt-veraendern-will/


Aufrecht gegen die 
Feinde unserer Demokratie! 
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PRESSEDIENST 

» PRESSEMITTEILUNG 

  

Konstantin von Notz (* 21. Januar 1971 in Mölln) ist ein deut-
scher Jurist und Politiker (Bündnis 90/Die Grünen). Er ist seit 
2009 Mitglied des Deutschen Bundestags und seit dem 24. 
März 2022 Vorsitzender des Parlamentarischen Kontrollgre-
miums zur Kontrolle der Nachrichtendienste des Bundes.  
 
 
 

20. WP - 23.04.24 
 
AfD ist die Partei der Diktatoren und verrät 
deutsche Interessen 
 
Zur Verhaftung des Mitarbeiters von AfD-
Spitzenkandidat Max Krah erklärt Konstan-
tin von Notz, stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender: 
 
Politiker der AfD sind niemals weit, wenn Des-
poten dieser Welt gefügige Helfer suchen, um 
unserem Land zu schaden. Bei den hybriden 
Kampagnen gegen Deutschland geht es da-
rum, kritische Infrastrukturen anzugreifen, 
deutsche Unternehmen auszuspähen, Desin-
formationen zu streuen und unsere Demokratie 

gezielt zu schwächen. Die AfD ist offensichtlich 
immer dabei, wenn es darum geht, deutsche 
Interessen zu verraten und unserer Demokra-
tie zu schaden. 
 
Derzeit stehen die Spitzenkandidaten der AfD 
für die Europawahl, Maximilian Krah auf Lis-
tenplatz 1 und Petr Bystron auf Listenplatz 2, 
sowie ihr direktes Umfeld im Verdacht, unse-
ren Rechtsstaat angreifende Staaten gegen 
Geld zu unterstützen. Weitere Fälle werden 
absehbar folgen. Die Aufklärung in- und außer-
halb des Parlaments muss entschlossen vo-
rangetrieben werden. Hier werden wir auch 
weiterhin unseren Teil leisten.   
 
Als Partei, die im Deutschen Bundestag sitzt, 
redet die AfD ganz im Sinne der Despoten je-
den Tag unser Land schlecht. Weidel und Co. 
sind den autokratischen Regimen dieser Welt 
– sei es Russland, China oder Nordkorea – 
weitaus näher als den Demokratien in 
Deutschland und Europa. Aus ihrer Verach-
tung für Rechtsstaat und Demokratie macht 
die AfD keinen Hehl. Ihre Illoyalität zu 
Deutschland macht aus der AfD ein relevantes 
Sicherheitsproblem für unser Land. 
 
Derzeit wird ein Ausmaß von Einflussnahme, 
Desinformation und Spionage deutlich, vor 
dem die Nachrichtendienste lange gewarnt ha-
ben. Man muss davon ausgehen, dass in 
Deutschland Hunderte von Spionen ihr Unwe-
sen treiben und versuchen, unser Land gezielt 
zu schädigen. Es ist gut, dass die Behörden 
jetzt entschlossen handeln, denn es geht nicht 
um weniger als unsere Demokratie. 
 
Wir müssen endlich verstehen, dass es hier 
um eine maximal ernste und durchaus reale 
Bedrohung unserer Sicherheit geht. Als wehr-
hafte Demokratie müssen wir sowohl in der 
Strafverfolgung, aber auch bei der Aufdeckung 
der Strukturen und Netzwerke durch alle Si-
cherheitsbehörden schnell und entschlossen 
agieren. 
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www.calwbleibtbunt.de 

Am Europatag veranstaltet das Aktionsbündnis 
„Calw bleibt bunt! Für Vielfalt, Demokratie und 
Menschenrechte“ am Sonntag, 5. Mai 2024 
eine Sternwanderung mit Demonstration, 
Kundgebung und Musikprogramm. 
Das Aktionsbündnis "Calw bleibt bunt!" hat in-
zwischen breite Unterstützung durch Institutio-
nen, Parteien und Einzelpersonen erhalten. 
Um zum einen auf die Arbeit des Bündnisses 
aufmerksam zu machen, aber natürlich auch 
wieder ein großes Zeichen gegen Ausgren-
zung und den größer werdenden Rechtsruck 
zu setzen, veranstaltet das Bündnis an diesem 
Tag eine besondere Veranstaltung. 

Unter dem Motto: 
Profil zeigen - Calw bleibt bunt! 
sind die Menschen aus Calw und Umgebung 
eingeladen: 

Sternwanderung aus den Ortsteilen: 

Treffpunkte:  

Stammheim am Rathaus um 14.15 Uhr 
Wimberg am Festplatz um 14.45 Uhr 
Hirsau am Aureliusplatz um 14.45 Uhr 

Gemeinsamer Treffpunkt in Calw 15.30 Uhr 
am unteren Ledereck. Von dort aus De-
monstration zum Marktplatz. 

Ab ca. 16 Uhr Kundgebung auf dem Markt-
platz. 

Musik: the SONIC spy umrahmt die Kundge-
bung mit fetzigen Rhythmen 

 

Reden und Grußworte: 

Florian Kling, Oberbürgermeister Calw 

Ryyan Alshebl, Bürgermeister Ostelsheim 

Anna Ohnweiler, Omas gegen RECHTS 

Martina Bühler, Calw bleibt bunt 

05. Mai 
2024 

Sternwanderung mit Demo 

und anschließender Kund-

gebung auf dem Marktplatz! 



Dort mit der Jugend reden 
wo die Jugend ist—auf TikTok 
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Rechtsextreme bei TikTok  

Bei einem Vortrag am privaten "Institut für Staatspo-
litik", der laut Verfassungsschutz wichtigsten rechts-
extremistischen Denkfabrik, schwärmt Erik Ahrens 
von den großen Reichweiten, die sich durch TikTok 
erzielen lassen.  

"So, wie man sich 1923 gefühlt haben muss, als man 
das Radio für sich entdeckt hat, so fühle ich mich, 
wenn ich mir meine TikTok-Accounts anschaue", so 
Ahrens.  

Erik Ahrens ist nicht irgend jemand. Er ist Social-
Media-Experte und hat den TikTok-Kanal für Maxi-
milian Krah aufgebaut. Krah ist Spitzenkandidat der 
AfD für die EU-Wahl und wurde jetzt bekannt, weil 
ein Mitarbeiter für China spioniert haben soll. 

 

„Nee Robert, jetzt ist TikTok!“ 

Unter dieser Überschrift meldet das ZDF, dass sich 
auch Robert Habeck entschieden hat, die Video-
Plattform TikTok zu nutzen. 

Gefragt warum, antwortet er: „Wenn wir mit der 
Jugend reden wollen, dann müssen wir dort mit 
ihr reden, wo sie ist. Und das ist TikTok.“ 

So heißt es auch in seinem ersten Beitrag dort: 

Wir leben in schwierigen Zeiten. Mich in-
teressiert sehr, was euch umtreibt. 

Robert Habeck auf TikTok 

Laut einer aktuellen Jugend-Studie nutzen immer-
hin 41% der 12 bis 19-Jährigen ausschließlich die 
chinesische Internet-Plattform für ihre Information.  

60 + Stammtisch  
Herzliche Einladung 

16. Mai 2024, 16-18 Uhr 
Badhaus 1897, Bad Liebenzell 

im Kollbachzimmer  
 

Das Badhaus liegt an der B463 von Calw 
kommend, am Ortseingang von Bad Lieben-

zell, gegenüber der Sprudelfabrik. 



Völkerverständigung und gegen Hass 
vor Ort in Altensteig! 
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INKA ist ein unabhängiger offener Arbeitskreis 

für alle – Einheimische und Zuwanderer. 

INKA versteht sich als Forum für die Förderung 

des verständnisvollen, toleranten Zusammen-

lebens der Menschen unserer Stadt. 

INKA tritt als Bindeglied zwischen Bürgern un-

terschiedlicher Gruppieung, Herkunft, Nationa-

lität, Religion dafür ein, dass alle ohne Ausna-

me das gleiche Lebensrecht genießen und die 

gleiche menschliche Achtung erfahren. 

Erfolgreiche Mahnwache in Altensteig 
Veranstalter war INKA Internationaler Arbeitskreis Altensteig  

Hier sind auch etliche Grüne vor Ort aktiv—so wie Moritz Bühler( Bild)  



Bad Herrenalb in Bewegung  
und Einladung nach Neubulach! 
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Was steht eigentlich drin im 
Gebäude-Energie-Gesetz? 
 
Einladung zur GEG-
Informationsveranstaltung 
mit dem Energie-Experten 
Claus Fest 

 
am Mittwoch, den 8. Mai, 
19:30 Uhr im Schwarzwald-
Sportzentrum  
Neubulach Bühlstraße 11 
 

Seit 1.1.2024 ist das im letzten Herbst von 
der Ampel-Koalition verabschiedete 
„Gebäude-Energie-Gesetz (GEG)“ in Kraft. Um 
dieses Gesetz wurde und wird viel gestritten 

und diskutiert – nicht immer sachlich und fair. 
 
Mit dieser Veranstaltung wollen wir Beitrag zu einer sach-
lich angemessenen Darstellung und Bewertung dieses 
Gesetzes leisten. Die modernen Möglichkeiten des Gebäu-
de-Energie-Gesetz (GEG) für die Anschaffung einer nach-
haltigen Heizung und Energieversorgung öffentlicher 
und privater Gebäude, im Bestand und Neubau, werden in 
ihrer Komplexität selten überblickt und daher oft ober-
flächlich dargestellt. 
 
Claus Fest, Mitglied im Vorstand der Grünen im Kreis 
Calw, ist Geschäftsführer der EnBW Energiegemeinschaft 
e.V. und hat als Fachmann die Entstehung des Gesetzes 
für die EnBW mit begleitet. Er ist auch geschäftsführender 
Vorsitzender beim Bundesverband Wärmepumpe e.V. 
Claus Fest gibt uns eine Einführung in das GEG – auch in 
seine Entstehungsgeschichte. Wir laden die interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern von Neubulach herzlich dazu 
ein, ihre drängenden Fragen zum GEG mitzubringen, zum 
Beispiel:  
 

Muss meine alte Ölheizung sofort raus? Wie lange 
darf meine alte Heizung noch repariert werden 
und wie lange ist das noch rentabel? Wie lange 
bekomme ich noch Gas für meine Heizung? Wie 
sicher ist die Energieversorgung in der Zukunft? 
Welche staatlichen Förderungen für die Umstel-
lung einer Gebäudeheizung gibt es? Reicht eine 
Wärmepumpe für mein (altes) Haus? Wie funktio-
niert eine Wärmepumpe? Welche Bedeutung kann 
eine Photovoltaikanlage bei der Energie- und 
Heizungsumstellung in meinem Haus spielen?  
Unabhängige Grüne Liste Neubulach 

Kundgebung für Demokratie und 
Menschenrechte vom 18.4.2024 
auf dem Rathausplatz in Bad 
Herrenalb 

Die Initiative ging vom AK Asyl aus und dem Aufruf 
sind über 60 Personen gefolgt. 

Es gab eine Ansprache von Anita Müller-Friese, die 
viele Jahre Erfahrung in der Flüchtlingsarbeit hat, 
und einen Redebeitrag von dem neuen evangeli-
schen Pfarrer in Bad Herrenalb. 

Die Veranstaltung soll der Beginn einer Bewegung 
sein. Es haben sich bereits Mitstreiter gefunden und 
die nächste Veranstaltung soll noch im Mai, also vor 
den Kommunalwahlen stattfinden. 

Unser Ziel ist, ein Netzwerk durch alle Bevölkerungs-
gruppen zu spinnen, und auch die übrigen demokra-
tisch agierenden Parteien und Wählervereinigungen 
dafür zu gewinnen. 

 
Bericht und Foto: Camen Bartle 

Kontakt:  
über die Kreisgeschäftsstelle, siehe Impressum 

Willkommen 

Eintritt ist 

frei! 

about:blank


KMV: Weil es mit euch einfach 

mehr Spaß macht! 
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Am Montag, den 6. Mai lädt der Kreisverband 
Bündnis 90/ Die Grünen Kreis Calw seine Mit-
glieder und auch alle anderen Interessierten zur 
Kreismitgliederversammlung im Hotel Adler in 
Nagold ein! 
Der Abend verspricht spannend zu werden, denn 
es wird an einem Thema weitergedacht werden, 
das nicht nur wirtschaftliche und umweltpoliti-
sche Auswirkungen hat, sondern ganz konkret 
die Art und Weise uns hier im Ländle zu bewe-
gen, verändern könnte: Direkte Bahnverbindun-
gen aus dem Kreis Calw nach Stuttgart. 

Der Geist der Hoffnung:  

Wider die Gesellschaft 
der Angst | Eine philoso-
phische Gegenposition 
zum derzeitigen Krisen-
modus 

Angstvoll blicken wir in eine 
düstere Zukunft. Überall fehlt 
es an Hoffnung. Und das  
Leben verkümmert zum Über-
leben. Dagegen beschwört 
der Philosoph Byung-Chul 
Han mit aller Kraft den Geist 
der Hoffnung. 

Seit geraumer Zeit werden wir permanent mit apokalypti-
schen Szenarien konfrontiert: Pandemie, Weltkrieg und Kli-
makatastrophe. Der Weltuntergang oder das Ende der 
menschlichen Zivilisation wird heraufbeschworen. Angst und 
Ressentiments aber schüren Egoismus und Hass – mit der 
Folge, dass in unserer Gesellschaft Solidarität, Freundlichkeit 
und Empathie erodieren und letztlich die Demokratie selbst 
gefährdet ist. Byung-Chul Han entwickelt gegen das Klima der 
Angst eine überzeugende Philosophie der Hoffnung, die über 
die gegenwärtige Krise hinaus Gültigkeit hat. 

____________________________________________ 

 

Aus der Geschichte lernen:   
Carl Zuckmayer: Als wärs ein Stück von mir! 

Erinnerungen aus den ersten 
sechs Dezennien dieses Jahrhun-
derts – Erinnerungen eines Man-
nes, der gern lebt, obwohl es ihm 
die Anfeindungen der Bornierten 
zuweilen schwergemacht haben. 
Dichter, Schauspieler, Politiker – 
große Namen und auch namenlo-
se Leute aus dem Alltag, Gewin-
ner und Verlierer ziehen vorüber, 
bewegt und umhegt von Zuckma-
yers Temperament: Der Erzähler 
wird zu einem packenden Zeu-
gen, der mit unvergeßlicher Stim-
me seine Antwort gibt auf unsere 

so neugierig wie beklommen gestellten Fragen. 
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